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Vortrag für die Gemeinde Dernau; 
28. November 2018 im  Weingut Erwin Riske, Dernau



Gliederung des Vortrages-Teil 1:

• Weshalb dieser Vortrag?
• Der geschichtliche Hintergrund
• Was wurde daraus konstruiert?
• Fakten anhand von sicheren Quellen:

- Baubeginn Baustellenlager Hubachtal
- Fertigstellung Baustellenlager Hubachtal
- Flächennutzung/Personaleinsatz bis Juli 44

• Das Volkswagenwerk  und seine Planung (6.-9.1944)
- Wettstreit Luftwaffe (V1) gegen Heer (V2)
- die drei Baubaracken von Dernau
- Abbruch geplanter Arbeiten von Volkswagen (seit Aug.44)
- ungeplante Ankunft von 300 Häftlingen in Dernau (Sept. 44)
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Gliederung des Vortrages-Teil 2:
• Die Arbeiten von Gollnow/Mittelwerk im Kuxbergtunnel (seit 7.44)

- Fernschreiben von Pohl vom 12. Juli 44 u.a.

- Personalstärke und -zusammensetzung bis Aug. 1944

- Änderung der Personalstruktur seit Ende Aug. 1944

- erste Gedanken zum Abbau der Anlagen (Anf. Sept. 1944)

- Gauleitung flieht vor der Front aus Luxemburg (1. Sept. 1944)

- Abbau der Anlagen. Abtransport der Belegschaft (ab Sept. 44) 

• Zivile Bevölkerung zusammen mit Häftlingen im Tunnel (10.-12. 44)

• Leben im Tunnel  (Zivilisten 10.44 bis 03.45, Häftlinge 11. bis 12.44)

• Kranke und Tote im Zeitraum Sept. 44 bis März 45.

• Die Amerikaner sind endlich da! 7. bzw. 8. März 1945

• Wie geht‘s weiter? Verantwortliche? Veröffentlichungen? Gedenkstätten?
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Weshalb dieser Vortrag -1/3-?
Was ist in 2018 passiert?
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Weshalb dieser Vortrag -2/3-?
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- angeblicher KZ Standort in Dernau mit zwei Wachtürmen und Stacheldraht
- Angeblich über 2000 Fremdarbeiter in Barackenlager
- Buchautor Preute, heute Krimiautor Jaques Berndorf, gibt vor Staatsanwaltschaft 

Koblenz im Jan. 1986 zum KZ Dernau eine Eidesstattliche Erklärung ab.
- Es kommt zum 3. Prüfverfahren; „Mord gegen Unbekannt“ (Massengrab, Morde, 

Erhängen und Verscharren von Leichen; über 100 Zeugen werden bis 1991 gehört)



Weshalb dieser Vortrag -3/3-?
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- Landeszentrale  politische Bildung 
übernimmt die Behauptungen 2014

- „Blätter zum Land Nr.70“ des Landes 
Rheinland Pfalz seit 2016 im 
Geschichtsunterricht der Gymnasien 
und in der Lehrerausbildung

- Presse u. lokale Politiker vertrauen 
den Aussagen der Landesregierung 
und verbreiten Sie seit 2014

- Kritisches Hinterfragen wird vom 
Autor brutal abgeblockt.

- Gedenktafeln in Dernau, Marienthal 
und Ahrweiler mit vielen falschen  
Fakten und Zeiten, bis heute.



Der geschichtliche Hintergrund
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- Ab 1913 Bau der Bahnlinie 
Liblar - Rech

- 1914-1918 1. Weltkrieg

- Baustopp und Versailles

- Champignonszucht bis 43

- Aug. 1943 Peenemünde

- Ital. General Badoglio 
wechselt die Kriegsseiten 
im Sept. 1943

- Errichtung Baulager im 
Hubachtal und Herrichten 
der Tunnel 10.43-2.44



Fakten und gesicherte Quellen:

Dokumente zum Baubeginn Quellen zum Baubeginn Okt. 43
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- Bericht des Mechaniker Beilsteiner

- Bericht Dechant Lehnen an Bischof 1946

- Bericht in Dernauer Dorfchronik

- Protokoll der Bauleitungsbesprechung 
vom 13. Dez. 1943

- Aussagen der Gollow Beschäftigten vor 
der Staatsanwaltschaft

- Schreiben General Pohl vom 12. Mai  44

- Große Anzahl von Zeitzeugen aus 
Marienthal, Ahrweiler und Dernau



Fakten und gesicherte Quellen:
Dokumente zur Fertigstellung 
Baulager im Jan./Febr. 1944

Quellen: Fertigstellung Baulager 
im Hubachtal im Febr. 1944
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- Diverse Beschwerdeschreiben von SS-
General Pohl seit Mai 1944. Unter 
anderem an Himmler im Mai und Juli 
1944

- Soldat / Bewacher Thelen zu Baubeginn 
Okt. 43 und Bauende Febr. 44.

- Elektrolehrling aus Neuenahr zu 
Bauende und Umzug nach Cochem (A7)

- Weitere: Bauleiter der Firma Fix, 
Zeitzeugen Marienthal, u.a.



Fakten und gesicherte Quellen:
Flächennutzung/Personaleinsatz von Okt. 1943 bis Mai 1944

Die Bauleitung gibt am 17. 
Dez. 1943 einen Überblick 
über Personalbestand und -
bedarf für Fertigstellung der 
Baustelle (Baracken und 
Tunnel) und für die 
anschließende Produktion. 
Ab Fertigstellung Febr. 1944
wird ein Großteil des 
Personals zum Bau des 
Baulagers abgezogen und an 
andere Standorte versetzt.
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Quelle: Militärarchiv Freiburg RW 21-34/7 fol. 31 VS



Fakten und 
gesicherte Quellen:

Brief Pohl an Himmler, 25.Mai 1944
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An
Reichsführer –SS
Berlin

…. nicht belegte Kapazitäten.

…. Ich werde noch eine Woche warten und 
dann an Ort und Stelle feststellen lassen, ob 
sich die Lage geändert hat. Das Ergebnis 
werde ich Ihnen dann mitteilen, damit die 
verantwortlichen Direktoren eingesperrt 
werden können.

Pohl, 
SS Obergruppenführer und General der Waffen-SS

Quelle: United States Holocaust Memorial Museum (USHMM). Goudsmith Collection 
Bezeichnung: RG-10.228; Sammlung Guido Pringitz



Fakten und gesicherte Quellen:
Flächennutzung/Personaleinsatz von Mai 1944 bis Juli 1944

- Schreiben General Pohl an den Referenten von Himmler 11. Juli 44. 
- Pohl ist auch hier nicht richtig informiert und gibt hier den Sachverhalt falsch wieder. Richtig ist …..
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- Seit Mai keine wesentliche 
Änderung eingetreten.

- Eine intensive Fertigung 
findet nicht statt.

- Nach wie vor wird so gut 
wie nichts gefertigt.

- Dementsprechend ist die 
Zahl der Arbeitskräfte.

- Dafür wimmelt es von 
Soldaten, Offizieren und 
Bewachern.

- T1 soll nun ausgebaut 
werden, T2 soll geräumt 
werden für Prof. Porsche

Quelle: United States Holocaust Memorial Museum (USHMM). Goudsmith Collection Bezeichnung: RG-10.228; Sammlung Guido Pringitz



Planung des Volkswagenwerkes (V1) 1/6

Erste Besprechung in Neuenahr 27. Juni 1944 mit W. von Braun (V2)
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- T1 und 2 belegt

- T3 bis T5 zur Verfügung

- VW soll sich innerhalb 
von zwei Tagen 
entscheiden

- VW sagt zu und arbeitet 
in Berlin weiter daran 
auch T2 zu erhalten, da 
sonst die Produktion 
nicht zu schaffen sei. 
(3500 V1 pro Monat, 
später auf 1000 V1 
reduziert)



Planung des Volkswagenwerkes (V1) 2/6

- Produktions-
plan VW im 
Trotzenberg-
tunnel ab
Marienthal

- Der Plan beruht 
darauf, dass VW 
letztlich doch den 
Kuxbergtunnel 
übernehmen wird.

-dieser Plan wurde 
in Wolfsburg am 
17. Aug. 1944 
gezeichnet.

- Bereits am 16. 
Aug. 1944 kam aus 
Berlin der Befehl, 
dass VW sich 
zurückziehen solle.
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Planung des Volkswagenwerkes (V1) 3/6
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Stand der vorbereitenden Arbeiten von VW Ende Juli 1944
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Planung des Volkswagenwerkes (V1) 4/6
Topografie: Dernau und Rech Sommer 1944



Planung des Volkswagenwerkes (V1) 5/6
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Berlin stoppt die Volkswagenaktivitäten zur V1 im Ahrtal: 16. August 1944

- VW protestiert, da etwas anderes vereinbart sei. Keine Chance
- VW soll Mittelwerk, welches auch für V2 im Kuxberg zuständig ist, beim Aufbau helfen.
- Mittelwerk fordert nun von sich aus Personal aus Buchenwald an, welches im Hubachtal 

untergebracht werden soll. Eine Baukolonne aus Buchenwald (30 Leute) kommt Ende 
August 44 auf Anforderung von Mittelwerk an und baut im Hubachtal drei bestehende 
Baracken zur Unterbringung von Häftlingen um.

- Am 2. Sept, 1944 kommen unerwartet 300 Häftlinge aus dem VW Werk Tiercelet an. 



Planung des Volkswagenwerkes (V1) 5/6

3 Wochen Aufenthalt von VW-Häftlingen in Dernau
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- Geschichte der 300 ehemaligen jüdisch-ungarischen KZ Häftlinge aus Ausschwitz
- Ankunft aus Tiercelet am 2. Sept.; Abtransport von allen Häftlingen am 22. Sept. 44 

nach Mittelbau Dora (27.9.44)
- Das Leben in den Baracken auf dem Dernauer Bahndamm (wohl Erstbezug, keine rechte 

Arbeit, aber noch zu VW gehörig)
- Der Häftling Moses Schön: Lesung aus dem Tagebuch von Moses Schön bzw. Moshe 

Shen (mit freundl. Genehmigung seiner Töchter Yael und Irit; Übersetzung Dan Exiner)



Lager Dernau aus Sicht von Moses Schön
Aufenthalt von Häftlingen im Lager vom 2. Sept. bis 22. Sept. 1944

Aus dem Familienbuch u.a.:

- Das Essen wurde schlechter 
(als in Tiercelet, besser als in Mittelbau ) 

- kleines wohlausgebautes 
Lager

- Wir und unsere Bewacher  
wurden in einem kleinen 
Lager, zwei Baracken, am 
Berghang untergebracht.

- Wir gehörten immer noch 
zu Volkswagen

Aus den Dokumenten seit 1945
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Moses Schön: Die 3 Wochen in Dernau
Lesung aus dem Tagebuch von Moses Schön bzw. Moshe Shen.

Mit freundlicher Genehmigung seiner Töchter Yael und Irit; Übersetzung von Dan Exiner, Haifa
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Die Arbeiten von Gollnow/Mittelwerk (Rebstock) im Kuxbergtunnel 
- Fernschreiben von Pohl vom 12. Juli 44

- Personalstärke und -zusammensetzung bis Aug. 1944

- Fernschreiben Pohl vom 12. Juli 44
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Nach diesem Schreiben können wir für Mitte Juli 1944 festhalten:

- Tunnel sind immer noch nicht alle ausgebaut (außer t2=Kuxberg)
- Es wird immer noch so gut wie nichts gefertigt.
- Es sind wenig wirkliche Arbeitskräfte vor Ort
- Es wimmelt von Soldaten und Offizieren.
- dies sollte sich im August 44 durch die geplanten VW Aktivitäten dann ändern. ……..



Gollnow/Mittelwerk  (V2) 
in Kuxbergtunnel und Hubachtal

Änderung der Personalstrukturen seit Ende Aug. 1944

- VW wurden die Arbeiten für die V1 am 16. Aug. 1944 
entzogen.

- VW begann seit Ende Aug. bis Ende Sept. 44 mit dem 
Abbau der Anlagen von VW. (Selbst die Einrichtungen aus 
den Dernauer Baracken wurden am 22. Sept. 44 abgebaut 
und mit nach Mittelbau Dora transportiert.

- Gollnow plante nun seit Ende Aug. mit eigenem eigens in 
Buchenwald angefordertem Personal. (Baukolonne von ca. 
30 Personen zum Umbau von Baracken im Hubachtal)

- Dies, obwohl die Leitung (Oberscharführer Schmidt) schon 
in den ersten Sept. Tagen befürchtet, dass man Rebstock 
wegen der näherkommenden Front insgesamt –nicht nur 
die V1 Aktivitäten- werde abbauen müssen.
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Gollnow/Mittelwerk  (V2) 
in Kuxbergtunnel und Hubachtal

chaotische Personalrochaden im September 1944

• 2. Sept. 300 VW Häftlinge treffen unerwartet ein.
• 8. Sept. 176 Buchenwald Häftlinge treffen ein und 

ziehen in die letzten drei -nun 
umgebauten- Baracken im Hubachtal.

• Mitte Sept. Bis zu 300 holländische VW-
Zwangsarbeiter, die seit Mitte Aug. 44 an der  
Ahr waren, werden Richtung Kassel gebracht.

• Mitte Sept. ca. 200 weitere Buchenwald-Häftlinge 
werden wohl von Koblenz oder evtl. von einem 
Bahnhof an der Ahr wieder zurückgeschickt.

• 22. Sept. Die am 2. Sept. 1944 eingetroffenen VW Häftlinge 
verlassen ebenfalls das Ahrtal

• Aussage des Zeugen Richard Bernig vor der Staatsanwaltschaft: Ich 
bin der Überzeugung, dass die Buchenwaldhäftlinge nur geschickt
wurden, um uns beim Abbau der Anlagen zu helfen.
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Gollnow/Mittelwerk  (V2) 
in Kuxbergtunnel und Hubachtal

politische Situation im Rheinland seit September 1944

• 1. Sept. Die politische Leitung des Mosellandgaus 
flieht aus Luxemburg (nach Vallendar)

• 2. Sept. Bergwerk Tiercelet (VW, V1) wird incl. der 
Maschinen von Alliierten beschlagnahmt.

• 14. Sept. Projekt A7 (Tunnel Treis-Bruttig) wird von 
SS wegen Kriegssituation aufgegeben.

• Seit Sept. Abbau und Abtransport von Anlagen und 
Personal aus dem Kuxbergtunnel / 
Hubachtal wird wegen starker 
Bombenangriffe verzögert.
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Gollnow/Mittelwerk  (V2) 

in Kuxbergtunnel und Hubachtal
Situation der Häftlinge und Zivilbevölkerung seit Oktober 1944

• Seit den Luftangriffen vom 8. Okt. 44 ist die Bevölkerung Marienthals im 
Trotzenbergtunnel

• Seit Oktober werden die Bombenangriffe immer heftiger. Ein Aufenthalt 
im Freien für Lade- und Abbauarbeiten oder die Unterkunft in den 
Häusern oder Baracken oder die Arbeiten in den Weinbergen ist 
lebensgefährlich und kaum möglich.

• Abbauarbeiten und Abtransport verzögern sich dadurch immer weiter.

• Seit Anfang November 1944 sind auch die Buchenwaldhäftlinge aus den 
Baracken im Tal zum Luftschutz im Trotzenbergtunnel

• Ende November 1944 ist der Abtransport der Anlagen nach Artern 
abgeschlossen (Lebenserinnerungen: W. Beilsteiner) und die meisten 
Soldaten, Bewacher und Gefangene haben das Tal verlassen.

• Die letzten 99 Häftlinge kommen Anfang Dezember 44 in Artern an.
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Leben in den Tunnel Okt. 1944 bis März 1945
Leben in den Tunnel Trotzenberg und Silberberg 10.44-3.45 und 12.44-3.45
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Aussagen von Dr. 
Habighorst, 
Ahrweiler zum 
Aufenthalt im 
Silberbergtunnel 
und zur Situation 
im Trotzenberg-
tunnel von Ende 
Februar 1945:

a. zu Hebamme 
Heimermann
in Dernau und

b. Zu Frau Carola 
Glasner verh. 
Weiss) aus 
Ahrweiler



Tote (nachweisbar; nicht ermordet)
(Häftlinge, Gefangene, Zivilisten) im Zusammenhang mit Bau 

und Aufenthalt in Rebstock (Okt. 1943 bis März 1945)

- KZ-Häftlinge: 0
(aber: Aussagen aus Buchenwald zitieren)

- Gefangene bzw. Arbeiter: 2 (Italiener, Luxemburger)

- Zivilisten u.a. ca. 20 bis 40
(Darunter: Typhus und Masernopfer, meist Frauen und Kinder, von Amerikaner 
erschossener Herr Schüller, erschossener Soldat bzw. Arbeiter von Gollnow, Typhus-
erkrankter(?) Soldat in Marienthal). 

Genaue Zahl schwer zu fassen, da viele Zivilisten sich die Infekte im Tunnel 
holten, aber erst nach Einmarsch der Amerikaner starben. In Dernau starben noch 

bis Juni 1945 Zivilisten infolge von Typhus. 
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Tote Gefangene (nachweisbar)
Hier: Emilio de Bianchi aus Oderzo
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- Kranker Italiener am Bahnhof Dernau

- Beerdigung in Kesseling

- Buch: Quei fanti biancoazzuri (Familie 
de Bianchi, Vater,  Großvater, im WK 1)

- Italiener in Walporzheim und 
Ahrweiler



Amerikaner und Kriegsende
• Dernau  (Einquartierung und schneller Abzug)

• Marienthal (Übergabe Tunnel, Soldaten, Herr Schüller)

• Ludendorf-Brücke in Remagen (zeitgleich)

• Erste polizeiliche Ermittlungen (> ab 1948 Tribunal Général in 
Rastatt (Militärgericht) und > ab 1958 Zentrale Stelle Ludwigsburg und 
infolge der Preuteschen „Eidesstattlichen Versicherung“ > ab 1986 bis 
1991 erneut in Koblenz. Ergebnisse: ……………………… )

• trotz immer wieder gleichen/ähnlichen 
Ermittlungsergebnissen werden bis Juni 2018 die 
widerlegten Behauptungen immer weiter verbreitet.

02.12.2018 Matthias Bertram: Geheimkommando "Rebstock" Menschen und Fakten, ISBN: 978-3-9561-656-2 29



Wie umgehen mit verfälschten 
Behauptungen ???

• Das Wissenschaftsministerium in Mainz entschuldigt 
sich und zieht seine Presseerklärung zurück!

• Die Landeszentrale spricht davon, dass sie durch 
Verfälschungen ihres Mitautors getäuscht wurde und 
in die Gedenkstätte in Marienthal nicht involviert sei. 
Das Blatt zum Land Nr. 70 wird von ihr zurückgezogen.

• Die Gedenkstätte Buchenwald dankt dem Autor des 
Buches: Geheimkommando „Rebstock“, dass er sich 
nicht hat einschüchtern lassen.

• Und wie gehen unsere lokalen Politiker / Initiatoren mit 
den falschen Gedenktafeln in Dernau, Marienthal und 
Ahrweiler um?  Bis heute keine offizielle Reaktionen !
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Informationen zum Thema

• Diskussion? Fragen? Anmerkungen?

• weitere vertiefende Informationen auf 
www.ahr-eifel-rhein.de oder Nachfragen unter 
web@ahr-eifel-rhein.de an den Referenten

• Das Buch „Geheimkommando REBSTOCK“ 
und Bücher zum Judentum im Ahrtal liegen 
hier aus und können erworben werden.
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„Ihr Buch enthält die entscheidenden Impulse dafür, 

an denen niemand vorbei kommt. 

So hat sich Ihre Mühe, gegen gedankenloses 
Verwässern der Geschichte die Fakten zu setzen, 

wahrlich gelohnt. Wahrhaftigkeit ist ein wichtiges Gut.

Ich danke Ihnen.“

Dr. Harry Stein, 
Kustos Geschichte Konzentrationslager Buchenwald;

Stiftung Gedenkstätten Buchenwald und Mittelbau-Dora
in einem Schreiben an den Autor des Buches:

Untertageverlagerung Geheimkommando „Rebstock“ 

Menschen und Fakten; Erinnerungskultur in Deutschland

Vielen Dank für Ihr Interesse 
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Buchauswahl zur lokalen Geschichte
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